
 
     GEMEINDEUMSCHAU 
 
     Gemeindebrief der Evangelischen   

     Kirchengemeinde Horstmar-PreuÇen 
 
     Ausgabe Dezember 2025 bis Februar 2026 

Verªnderungen f¿r das Bodelschwingh-Haus 

Abschied Kirchenchor 

Bericht aus dem PPR Nord 



2  

Aїэъьёѝ 

Unter dieser starken Aussage 
Gottes steht das Jahr 2026.   
 
ĂAlles neu?ñ Ich habe ja so  
meine Schwierigkeiten mit dem 
Neuen, da ich mich an Neues 
doch erst gewºhnen muss. Das 
Alte ist mir viel lieber, denn das 
kenne ich und es ist mir vertraut. 
So fahre ich immer noch sehr 
gern meinen 19 Jahre alten Golf, 
der mich ï auch ohne zu viele 
Fahrassistenzsysteme ï ans Ziel 
bringt. Und um den neuen Herd 
mit Touchscreen, den mein Sohn 
sich gekauft hat, mache ich auch 
lieber einen Bogen. Zudem muss 
etwas Neues ja auch nicht unbe-
dingt besser sein, so kºnnte ich 
meine Klassik-CDs in einem 
neueren Auto eben nicht mehr 
hºren, weil diese keine CD-
Laufwerke mehr haben. 
 

Nat¿rlich ist mir schon klar, dass 
ich Gefahr laufe abgehªngt zu 
werden, weil ich mich so schwer 
tue mit Verªnderungen.  
Bei der Jahreslosung ĂGott 
spricht: Siehe, ich mache alles 
neu!ñ muss ich mir diese Sorgen 
nicht machen. Denn es ist Gott, 
der die Verªnderung bringt. Er 
¿berfordert uns nicht und er 
hªngt auch niemanden ab, weil 
er uns liebt und so annimmt, wie 
wir sind. 
 
Die Jahreslosung 2026 stammt 
aus dem letzten Buch der Bibel, 
der Offenbarung des Johannes, 
die er wªhrend der Zeit der  
Verfolgung durch das Rºmische 
Reich geschrieben hat, um  
bedrªngten Christen Trost zu 
spenden. Auf der Insel Patmos, 
auf die Johannes verbannt  
worden war, beschreibt er in  
einer groÇartigen Vision wie der 
Himmel und die Erde neu  
geschaffen werden: ĂUnd Gott 
wird abwischen alle Trªnen von 
ihren Augen, und der Tod wird 
nicht mehr sein, noch Leid noch 
Geschrei noch Schmerz wird 
mehr seinñ (Off 21,4). Der Tod 
wird entmachtet sein; alles, was 
uns ªngstigt und beunruhigt, 
wird nicht mehr sein; Gewalt 
und Bosheit werden endg¿ltig 
besiegt sein. Die Herrscher die-
ser Erde werden keine Macht 
mehr haben und die Trennung 
zwischen Mensch und Gott, Er-
de und Himmel wird endg¿ltig 
aufgehoben sein. Diese neue 
Welt Gottes wird als Einladung 
angeboten, aber sie wird keinem 
aufgezwungen.      
 
Mit diesen starken Bildern will 
uns die Jahreslosung eine Weg-
zehrung f¿r das neue Jahr geben. 
Klimawandel, Hass, Elend,  
Kriege und alles, was uns  
bedrªngt, haben nicht das letzte 
Wort, sondern Gott. Doch  

kºnnen wir diese Wegzehrung 
annehmen?  
 
Als in Unna 1597 die Pest  
ausbrach, musste der damalige 
Pfarrer Philipp Nicolai Woche 
f¿r Woche 20 bis 30 Tote  
beerdigen. Vom Tod und vom 
vielfachen Sterben umringt ï  
Unna verlor fast die Hªlfte sei-
ner Bevºlkerung ï schrieb er auf 
dem Friedhof eine Trostschrift: 
ĂVom Freudenspiegel des  
ewigen Lebensñ. Er entfaltet da-
rin die Hoffnungsvisionen der 
Bibel, auch der Offenbarung.  
AuÇerdem dichtete er zwei  
Lieder. ĂWie schºn leuchtet der 
Morgensternñ und ĂWachet auf, 
ruft uns die Stimme.ñ Inmitten 
eines unbeschreiblichen Leides 
erhielt er Kraft durch die bibli-
schen Hoffnungsvisionen. 
 
Mºge uns die Jahreslosung viel 
Kraft und Trost im neuen Jahr 
geben. 
 
Es gr¿Çt Sie und Euch herzlich 
       
 Sabine Achilles 
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L¿nen-S¿d 
Ev. Kirche 

Horstmar 

Christuskirche 

  
Heiligabend 

 
14:30 Uhr 

Familiengottesdienst f¿r die 
Kleinen  

mit Pfarrer Schade-Homann 

  
14:30 Uhr 

Familiengottesdienst f¿r die 
Kleinen 

mit Pfarrerin Engel 

 
16 Uhr 

Familiengottesdienst 

mit Pfarrer Schade-Homann 

 
16 Uhr 

Familiengottesdienst 

mit Pfarrerin Engel 

 
17:30 Uhr 

Christvesper 

mit Prªdikant Kºthe 

 
17:30 Uhr 

Christvesper 

mit Prªdikantin Achilles 

 
22:30 Uhr 

Christmette 

mit Pfarrerin Engel mit 

anschlieÇendem Turmblasen 

  

 
1. Weihnachtstag 

 
Bei uns findet kein Gottesdienst statt. 

Wir laden ein zum Gottesdienst 

in die Stadtkirche St. Georg 

um 11 Uhr Pfarrer Kytzia mit Abendmahl und Taufe. 

 
2. Weihnachtstag 

 
Bei uns findet kein Gottesdienst statt. 

Wir laden ein zum Gottesdienst 

in die Stadtkirche St. Georg 

um 18 Uhr musikalischer Gottesdienst ĂSwinging  
Christmasñ mit Pfarrerin Bunkus. 

Unsere Gottesdienste an Weihnachten 

  
Bodelschwingh-Haus 
Horstmar 
 
Mittwoch, 10.12.2025 
 

von 14:30 bis 16:30 Uhr 

 
Paul-Gerhardt-Haus  
L¿nen-S¿d 
 
Freitag, 05.12.2025 
 

von 14:30 bis 16:30 Uhr 

Adventfeiern f¿r Senioren 
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Neues aus dem Presbyterium 

Sicherlich haben es die meisten 
mittlerweile gehºrt oder in der 
Zeitung gelesen: das Presbyteri-
um hat beschlossen, das  
Bodelschwingh-Haus in  
Horstmar als Gemeindehaus  
aufzugeben. 
 
Lange haben wir diesen Schritt 
vorbereitet, Argumente abgewo-
gen, andere Lºsungen gesucht 
und mussten am Ende schweren 
Herzens doch feststellen: wir 
m¿ssen uns verkleinern und das 
Bodelschwingh-Haus bietet sich 
daf¿r am meisten an. 
 
Vielleicht erinnern sich einige 
noch daran, wie es 1951 gebaut 
wurde. Und ganz sicher verbin-
den viele mit dem Gemeinde-
haus besondere Erlebnisse.  
Konzerte, Kinder-Bibel-Tage, 
Chorproben, Gruppenabende, 
Frauenhilfsstunden, Generatio-
nen von Konfirmandinnen und 
Konfirmanden, Sonntagskaffee-
trinken, Feste, Theaterabende 
uns so vieles mehr haben das 
Haus jahrzehntelang mit Leben 
gef¿llt. 
 
Aber auch an unserer Gemeinde 
geht die allgemeine Entwicklung 
nicht vorbei. Wir verlieren jedes 
Jahr mehr Gemeindeglieder,  

unsere finanziellen Mittel sinken 
und gleichzeitig werden unsere 
Hªuser und Kirchen sanierungs-
bed¿rftiger. Hinzu kommen die 
Vorgaben der Landeskirche  
unsere Hªuser f¿r die Zukunft 
klimaneutral aufzustellen.  
 
Auch im Gemeindeleben sp¿ren 
wir Verªnderungen: immer  
weniger Ehrenamtliche leisten 
engagiert und treu immer mehr, 
um Veranstaltungen wie den 
Mitarbeiter-Dank oder die  
Seniorenadventsfeiern wie  
gewohnt zu ermºglichen.  
 
Das alles f¿hrt dazu, dass wir 
uns entschlossen haben, das  
Bodelschwingh-Haus aufzuge-
ben ï um so die grºÇtmºglichen 
Chancen zu haben, langfristig 
mindestens unsere beiden  
Kirchen erhalten zu kºnnen und 
dort als Gemeinde f¿r die  
Menschen da zu sein. 
 
Wir sind uns als Presbyterium 
bewusst, dass dieser Schritt auf 
Unverstªndnis und vor allem 
Enttªuschung stoÇen wird. 
Wenn ein Gemeindehaus  
geschlossen wird, macht das 
nochmal sp¿rbar bewusst, dass 
die Zeiten sich verªndert haben 
und viele heute andere  

Prioritªten legen. Das Engage-
ment in der Kirchengemeinde, in  
Gruppen und Kreisen, gehºrt 
leider nicht mehr selbstverstªnd-
lich dazu. Das tut weh und lªsst 
sich nicht schºnreden.  
 
Und trotzdem m¿ssen wir  
Verantwortung f¿r die zuk¿nfti-
gen Gemeindeglieder ¿berneh-
men und daf¿r Sorge tragen, 
dass mit ausreichend Mitteln 
Gottesdienste und Gemeindele-
ben ï in welcher Form auch  
immer ï ermºglichen werden 
kºnnen.  
 
Bei allem Abschiedsschmerz ï 
noch sind die T¿ren des  
Bodelschwingh-Hauses geºff-
net! Chorproben, Gruppenstun-
den, Konfi-Treffen und alle an-
deren geplanten Treffen und  
Veranstaltungen kºnnen weiter-
hin stattfinden. Auch das  
Gemeindeb¿ro in Horstmar 
bleibt wie gehabt geºffnet. 
 
Zeitgleich machen wir uns als 
Presbyterium nun daran eine 
Nachnutzungsmºglichkeit f¿r 
das Gemeindehaus zu finden. 
Gemeinsam mit dem Projektent-
wickler des Kirchenkreises  
machen wir uns auf die Suche 
nach Investoren, die das  
Gebªude ¿bernehmen wollen. 
Selbstverstªndlich wªre uns am 
liebsten, es bleibt in kirchlicher, 
diakonischer und sozialer Hand 
und somit ein Mehrwert f¿r die 
Menschen vor Ort. AuÇerdem 
gilt es, eine neue Mºglichkeit 
f¿r die Gruppen zu finden, die 
sich derzeit im Bodelschwingh-
Haus treffen.  
 
F¿r alle Fragen und Herausfor-
derungen, die nun auf uns  
zukommen, freuen wir uns ¿ber 
Ihre guten Ideen, Kontakte und 
Gebete. 
 
Pfarrerin Kira Engel 
(Presbyteriumsvorsitzende) 



5  

Vюћъїќѝъѕѝўїѐюї 

 
 

Nachweihnachtliches  
 Konzert zum neuen Jahr 

 

Chor ăTonwerkò  
 

Am Klavier: Franz-Josef Hoffmann 

Gesamtleitung: Reinhard Schnarr  
 

 

 

 

Am Sonntag, 4. Jan. 2026 um 18:00 Uhr 

in der ev. Christuskirche Lünen-Horstmar 

Preußenstr. 170 

- Der Eintritt ist frei - 
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Einladung zum Weihnachtsbaum-
Schm¿cken 
 

Der Baum steht ï die Sterne fehlen noch! 
Wir laden herzlich ein zum gemeinsamen 
Schm¿cken des Weihnachtsbaums  
 
in der  
Ev. Kirche in L¿nen-S¿d  
am Samstag, 20.12. um 15 Uhr 
und in der  
Christuskirche in Horstmar  
am Sonntag, 21.12. um 11 Uhr  
nach dem Gottesdienst  
 
Die Strohsterne liegen bereit ï fehlen nur noch 
viele helfende Hªnde und gute Laune! 
Dazu gibtôs Punsch und adventliche Stimmung 
mit Zeit zum Plaudern und Staunen.  
 
Klein und GroÇ sind herzlich willkommen! 
 

 

  

Anmeldung zum neuen Konfi-Jahrgang 
 
Im Mai 2026 startet das neue Konfi-Jahr f¿r alle 
Jugendlichen, die 2026 oder 2027 14 Jahre alt  
werden. Ein Jahr lang wollen wir uns gemeinsam 
auf Gottsuche begeben und erfahren, was es  
bedeutet, mit Gott an der Seite durchs Leben zu 
gehen. Mit dabei sind auch Jugendreferentin  
Claudia Hubbert und Teamer der Jugendarbeit. 
Den Abschluss unserer Zeit bildet die  
Konfirmation im Mai 2027.  
Neugierig geworden? 
Dann komm mit deinen Eltern zur Anmeldung  
f¿r den neuen Konfi-Jahrgang am Mittwoch,  
25. Februar um 18:30 Uhr ins Paul-Gerhardt-
Haus, Jªgerstr. 57. Hier bekommst du alle Infor-
mationen und Termine f¿r das neue Konfi-Jahr 
und kannst deine Anmeldung ausf¿llen bzw. abge-
ben. Bitte Familienstammbuch mitbringen! 
Gut zu wissen: Zur Konfi-Zeit kºnnen alle Jugend-
lichen kommen ï egal, ob schon getauft oder noch 
nicht. Wenn du dich im Laufe des Jahres f¿r die 
Konfirmation entscheidest, kannst du dann noch 
getauft werden. 
Ich freue mich auf dich! 
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KinderïBibelïTage am 
Fr. 06.02.26   16.-18.30 Uhr und 
Sa. 07.02.26   10.-14.30 Uhr 
           in L¿nen-S¿d 

 
In diesem Jahr finden an drei Wochenenden Kinder-Bibel-Tage statt.  Gemeinsam mit anderen Kindern kannst du  

Geschichten, Gottesdienste, Spiel und SpaÇ rund um die Kirche erleben und kennenlernen. Das macht die Kinder-Bibel-

Tage  aus. Geht mit uns gemeinsam auf Entdeckungsreise.  

Mit einem Team engagierter MitarbeiterInnen gestalten wir die Tage. Mit Geschichten, Spielen, kreativen Aktivitªten und 

gemeinsamen Mahlzeiten entdecken wir unsere Gemeinde. Anmeldungen sind jeweils bis eine Woche vor dem Kinder-

Bibel-Tag mºglich. Anmeldungen kºnnen in den Gemeindeb¿ros oder in der Kindergruppe in L¿nen S¿d abgegeben wer-

den.  

 

Anmeldung bitte bis zum 30. Januar 2026 im Gemeindeb¿ro L¿nen-S¿d, Jªgerstr. 57  
oder im Gemeindeb¿ro Horstmar, PreuÇenstraÇe 170. 

Kostenbeitrag f¿r Mittagessen am Samstag, Getrªnke und Material: 5,00 ú  
ErmªÇigungen kºnnen erfragt werden. 

Den Beitrag bitte mit der Anmeldung bezahlen.   
 
 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------
Hiermit melde ich mein Kind / meine Kinder zu den Kinder-Bibel-Tagen (06. und 07.02.26) an: 
 
Name / Namen: ___________________________________________________________ 
 

Adresse und Telefonnummer: ________________________________________________ 
Mailadresse: ______________________________________________________________ 

Alter: ________Klasse: ___________oder Kindergarten: _____________________ 
 

Ich bin damit einverstanden, dass mein Kind im Rahmen der Berichterstattung sowohl im Gemeindebrief und auf 

der Homepage der Kirchengemeinde als auch in der Lokalpresse auf einem Foto abgebildet werden darf.   

ṽ Ja ṽ Nein  

 

_____________                                                  ______________________________                                
Datum                                                                Unterschrift Erziehungsberechtigte/r 
   

Geschichten 

aus der Kirche 
F¿r Kinder im Alter von 

5 ï 11 Jahren 
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Abschied unseres Kirchenchores 

Liebe Gemeindeglieder,  
liebe Freunde unseres Kirchenchores, 
 
es fªllt mir nicht leicht, diese Worte zu schreiben. Nach 
vielen Jahrzehnten des gemeinsamen Singens, Betens 
und Musizierens hat der Chor nun beschlossen, sich  
aufzulºsen.  
Die Entscheidung ist uns nicht leichtgefallen. Mit zu-
nehmendem Alter der Chormitglieder nehmen die ge-
sundheitlichen Probleme zu, und auch die Zahl der Mit-
glieder ist in den vergangenen Jahren stetig zur¿ckge-
gangen ï zuletzt sind wir nur noch neun Personen gewe-
sen. Damit fehlt uns die Kraft, unsere Proben und Auf-
tritte in der gewohnten Form weiterzuf¿hren. 
Ich blicke mit groÇer Dankbarkeit auf unzªhlige  
Probenabende, Gottesdienste, Konzerte und Feiern  

zur¿ck. Besonders die Chorfreizeiten auf 
der wunderschºnen Nordseeinsel Amrum 
werden wohl allen noch lange in Erinne-
rung bleiben. Es war mir eine groÇe Freu-
de, diesen Chor immerhin 28 Jahre beglei-
ten zu d¿rfen, und ich durfte miterleben, 
wie viel Trost und Freude unsere Musik 
geschenkt hat, bei den festlichen und frºhli-
chen Anlªssen der Gemeinde, zu Ostern 
und Weihnachten, aber auch in schweren 
Stunden. 
Wir mºchten uns aber nicht einfach still 
und heimlich Ădavonschleichenñ. Den 
Gottesdienst am 08. oder 22. Februar 2026 
in der Christuskirche in Horstmar werden 
wir noch einmal feierlich mitgestalten, um 
uns von Ihnen, unseren treuen Zuhºrern 
und Unterst¿tzern, w¿rdig zu verabschie-
den. Der genaue Termin wird noch recht-
zeitig bekanntgegeben. Wir w¿rden uns 
sehr freuen, wenn Sie zahlreich erschienen, 
um diesen besonderen Moment mit uns zu 
teilen. 
Nicht ohne Wehmut, aber voller  
Dankbarkeit, 
 
Ihr 
Wilfried Gunia 
(Chorleiter) 

Foto: Wilfried Gunia 
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Folierung Gemeindebus 

Die Folierung unseres Bullis ist in Zusammenar-
beit mit der Firma Schilderteam Unna erfolgreich 
abgeschlossen. Ab sofort ist er farbig auf den 
StraÇen unterwegs und die Sponsoren sind f¿r alle 
sichtbar. 
Wir sagen nochmal ĂDankeñ f¿r die kommenden  
vier bis f¿nf Jahre an: Dachdecker Janz,  
Apotheke K¿ppersbusch, Rewe Melson,  
Dachdecker Lºhr, Fleischerei Bernemann & 
Rºhl, Markt Apotheke, Axa Agentur Wenzel, 
Blumen Wolf, Malermeister Joswig,  
Wasser Wªrme Pohl und die Wohnungsbaugesell-
schaft L¿nen. 
Wie auf den Fotos zu sehen ist, sind noch Flªchen 
auf dem Fahrzeug zur freien Verf¿gung. Wer  
Interesse hat ebenfalls mit einer Werbung auf 
dem Auto vertreten zu sein, darf sich gerne im  
Gemeindeb¿ro melden.  
Allen Nutzern und Gemeindegruppen w¿nschen 
wir eine allzeit gute und sichere Fahrt. 

Text und Fotos: Kai Hohlwein und J¿rgen Kºnig 
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Aўќ эюї KђTъóќ 

Neues AuÇengelªnde im Ev. Familienzentrum Bunte Fische 

Das Familienzentrum Bunte Fische strahlt: 
Neues AuÇengelªnde erºffnet! 
 
Die Kinder des Ev. Familienzentrums  
Bunte Fische haben Grund zur Freude: Ein 
Teil  
unseres AuÇengelªndes wurde in den Som-
merferien neugestaltet und bietet nun noch 
mehr Mºglichkeiten f¿r Spiel, Bewegung 
und Fantasie. 
 
Im Zentrum der Neugestaltung steht ein viel-
seitiger Bewegungsbereich, der zum Klettern, 
Balancieren, Entlanghangeln und H¿pfen 
einlªdt. Hier kºnnen die kleinen Abenteurer 
ihre motorischen Fªhigkeiten auf spielerische 
Weise trainieren.  
 
Auch f¿r das Rollenspiel gibt es attraktive 
Neuerungen: Zwei kleine Holzh¿tten bieten 
nun gem¿tliche R¿ckzugsorte und inspirieren 
die Kinder, in verschiedene Rollen zu schl¿p-
fen.  
 
Dar¿ber hinaus sorgen zwei neue Schaukeln 
f¿r doppelten SpaÇ und unsere alte Rutsche 
hat einen neuen Platz gefunden. Das gesamte 
neue Areal wurde mit Blick auf die Bed¿rf-
nisse aller Altersgruppen konzipiert. Die neu-
en Spielgerªte sind ausnahmslos auch f¿r un-
sere U3-Kinder geeignet. 
 
Das gesamte Team des Familienzentrums 
Bunte Fische mºchte sich an dieser Stelle 
noch einmal ganz herzlich bei den engagier-
ten Eltern bedanken. Durch Ihre tatkrªftige 
Hilfe beim Aufbau konnte das Projekt z¿gig 
und erfolgreich realisiert werden. Auch die 
neue Umrandung unseres Sandkastens haben 
wir Ihnen zu verdanken. 
 
Das Team freut sich, den Kindern nun tªglich 
ein noch spannenderes und entwicklungsfºr-
derndes Spielerlebnis im Freien bieten zu 
kºnnen.  

Fotos: Stephanie Krone-Wenk 

Text: Daniela Czynski 


